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Globalvorhaben „Förderung der Agrarfinanzie-

rung für agrarbasierte Unternehmen im ländli-

chen Raum“ (GV AgFin) in Côte d‘Ivoire  
Verbesserte Versorgung landwirtschaftlicher Betriebe und agrarbasierter 

Unternehmen im ländlichen Raum mit auf deren Bedarfe zugeschnittenen 

Finanzdienstleistungen  

 

 

Herausforderung 

Der Agrarsektor bestimmt die wirtschaftliche Entwick-

lung der Elfenbeinküste und ist für die Zukunft des 

Landes von entscheidender Bedeutung.  

Er trägt 22 % zur nationalen Wirtschaft bei und be-

schäftigt mehr als 50 % der Erwerbsbevölkerung, 

wodurch Arbeitsplätze geschaffen werden. Der be-

grenzte Zugang kleiner ländlicher agrarbasierter Un-

ternehmen zu angemessenen Finanzdienstleistungen 

verhindert jedoch Investitionen in die Produktion, Ver-

arbeitung und Vermarktung von Agrarprodukten. 

In Côte d'Ivoire haben nur 5 % der Kleinbauern Zugang 

zu Krediten und die Sparquote liegt ebenfalls bei 5%. 

Derzeit wird es in Benin, Sambia, Nigeria, Kamerun, 

Mali, Burkina-Faso, Malawi und Togo umgesetzt. 

Digitalisierung 

Obwohl 27% der ländlichen Bevölkerung bereits digi-

tale Finanzdienstleistungen nutzen, verwendet nur ein 

kleiner Teil diese für Spar-, Kredit- oder Versiche-

rungsgeschäfte, zumal einfache mobile Geldkonten 

den Sparbedarf landwirtschaftlicher Haushalte nicht 

vollständig abdecken. 

Unser Ansatz 

Auf der Angebotsseite stärkt das Vorhaben die natio-

nalen Finanzinstitute bei ihrer Expansion in den Agrar-

sektor durch den Aufbau von Kompetenzen im Bereich 

Agrarfinanzierung, die Entwicklung von digital orien-

tierten Finanzprodukten, institutionelle Unterstützung 

und begleitet Finanzierungslösungen in Côte d'Ivoire. 

Auf der Nachfrageseite trägt das Projekt zur Identifi-

zierung und Entwicklung tragfähiger Geschäftsmodelle 

in den landwirtschaftlichen Wertschöpfungsketten bei.  

Das Vorhaben stärkt die betriebswirtschaftlichen Kom-

petenzen innerhalb der Genossenschaften und agrar-

basierten Unternehmen und begleitet sie beratend auf   
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Sonderinitiative "Transformation der Agrar- und Ernährungssysteme" (SI AGER): 

Im Rahmen der SI AGER ist das Länderpaket Côte d‘Ivoire dem BMZ 2030 Kernthema KT3 „Nachhaltige Wirtschaftsentwick-

lung, Ausbildung und Beschäftigung“, Aktionsfeld „Privatsektor und Finanzsystementwicklung“ zugeordnet. Mit der Son-

derinitiative rückt das deutsche Engagement die Ernährungssicherheit in den Mittelpunkt der internationalen Zusammenar-

beit. Es geht darum, allen Menschen das Recht auf sichere, ausreichende und ausgewogene Ernährung zu ermöglichen. 

Dazu müssen Ernährungssysteme effektiver und effizienter werden und gleichzeitig muss ökonomisch und sozial nachhal-

tig gehandelt werden, um Wohlstand und neue Arbeitsplätze für junge Menschen und insbesondere für Frauen zu schaffen. 

 

dem Weg zur Agrarfinanzierung. Um die Nachhaltig-

keit des methodischen Ansatzes zu gewährleisten, 

trägt das Projekt zur Entwicklung und Verbreitung 

neuer Wissensprodukte sowohl für die Angebots- als 

auch für die Nachfrageseite über lokale Institutionen 

bei. 

Wirkungen 

Auf der Nachfrageseite: 

Identifizieren von zwölf (12) profitablen Geschäftsmo-

dellen:  

• Drei (3) Geschäftsmodelle für Kochbananen. 

• Fünf (5) Wirtschaftsmodelle für Kakao.  

• Zwei (2) Wirtschaftsmodelle für Maniok.  

• Ein (1) wirtschaftliches Modell für Chili.  

• Ein (1) Wirtschaftsmodell für Tomate. 

Anpassung eines (1) Moduls für fortgeschrittene Fi-

nanzbildung (Farmers Financial Cycle) an den Ka-

kao-, Kochbananen-, Maniok-, Chili- und Toma-

tensektor. 

44 ANADER-Ausbildungsagenten in der Schulungsme-

thodik des Cycle Financier des Agriculteurs ausbil-

den. 

Auf der Angebotsseite: 

Entwicklung von Zwei (2) Schulungsmodulen zur Stär-

kung der Kapazitäten von Agenten/Mitarbeitern: 

• Ein (1) Schulungsmodul zu allgemeinen Ag-

rarfinanzierungen. 

• Ein (1) Schulungsmodul über die Finanzierung 

von Kakao, Kochbananen, Maniok, Chili und 

Tomaten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einhundertsiebenunddreißig (137) Mikrofinanzmitar-

beitende, die in den Modulen zur Agrarfinanzie-

rung geschult wurden; 

Einundvierzig (41) Mikrofinanzmitarbeitende werden 

zu CFA-Ausbildern für Produzenten in ländlichen 

Gebieten ausgebildet; 

Sechs (6) Mikrofinanzinstitutionen erhalten Unterstüt-

zung und Beratung für die organisatorische Stär-

kung und Entwicklung von landwirtschaftlichen Fi-

nanzprodukten, die auf die Produzenten zuge-

schnitten sind. 

In Côte d'Ivoire arbeitet das Vorhaben in einem Netz-

werk mit anderen von der GIZ durchgeführten Pro-

grammen wie CIV (Grüne Innozentren) und ProPlan-

teurs zusammen. Auch arbeitet es mit öffentlichen 

und privaten Agenturen, internationalen Gebern und 

Agenturen zusammen, die im Bereich der Agrarfinan-

zierung und der ländlichen Entwicklung tätig sind. 

Sechs (6) Mikrofinanzinstitutionen begleiten die Um-

setzung des Projekts in Côte d‘Ivoire: ADVANS, BAO-

BAB, CREDIT ACCESS, RCMEC, REMUCI, UNACOOPEC-

CI. 

 

 

 

 

 

 

Teilnehmer der Schulung von Mikrofinanzagenten zum Thema 

Agrarfinanzierung.  
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